
ASIEN: INDIEN

SÜDINDIEN - TAZ.REISE: KERALA – BACKWATERS,
DSCHUNGEL, BÜRGERRECHTE
> Gespräche mit zivilgesellschaftlichen Initiativen
> Per Boot durch die romantischen Backwaters
> Erholung am palmengesäumten Strand
> Zu Gast im Homestay in Wayanad
> Auf den Spuren der Tierwelt im Nationalpark

REISEDETAILS
1. - 2. Reisetag: Frankfurt – Cochin
Erstmal ankommen oder gleich die Beine auf einem Spaziergang vertreten 

Die Südindien Reise beginnt in Frankfurt. Voraussichtlich am Morgen geht es per Flug über Abu
Dhabi in die Hafenstadt Cochin (Kochi), Keralas größte Stadt, die Sie in der nächsten Nacht
erreichen. Am Flughafen wird die Reisegruppe empfangen und zum Hotel ins 45 km entfernte alte
Stadtviertel „Fort Kochi“ begleitet. Nehmen Sie sich Zeit zum Ankommen, Entspannen und
Akklimatisieren oder starten Sie gleich zu einem Spaziergang mit dem Reiseleiter in die
Umgebung. Beim gemeinsamen Abendessen erläutert Sven Hansen das Reiseprogramm.
Übernachtung in Cochin.

Veranstalter dieser Reise:
a&e erlebnis:reisen
Brandstwiete 4
D- 20457 Hamburg
040 - 27 14 347 0

info@ae-erlebnisreisen.de
Nachweislich nachhaltig reisen:
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3. Reisetag: Cochin
Entspannte Backwater-Tour & spannendes NGO-Treffen 

Vormittags driften wir bei einer Backwater-Tour in kleinen Holzbooten ohne Motor durch die
Kanäle und Seen der Umgebung. Am Ufer der Kanäle spielen Kinder, waschen Frauen Wäsche und
sitzen Angler und Tagträumer. Eine Bauernfamilie stellt für uns ein traditionelles Mittagessen
bereit. Nachmittags Bustransfer in den Ortsteil Edapally zum Büro der NGO Kerala Sastra Sahitya
Parishad, der einflussreichsten NGO Keralas, gebracht. In Gesprächen mit Mitarbeitern erfahren
wir Details aus der vielschichtigen Arbeit der Bürgerinitiative, die sich u.a. für den Schutz der
Umwelt und Rechte von Minderheiten wie den Adivasi engagiert. Übernachtung in Cochin.

4. Reisetag: Cochin
Erbe der Kolonialzeit & bunte Kathakali-Tänze erleben 

Bei einem Stadtrundgang werden wir zu den Gotteshäusern, dem jüdischen Viertel, dem
Gewürzbasar und den chinesischen Fischernetzen geführt. Am späten Nachmittag ist (optional)
der Besuch einer traditionellen Tanzaufführung, die sogenannte Kathakali, möglich. Beim
gemeinsamen Abendessen tauschen wir uns über die vielen neuen Eindrücke aus. Übernachtung
in Cochin.

5. Reisetag: Cochin – Cheruthuruthy
Uralten Geheimnissen im Ayurveda-Institut auf der Spur kommen 

Am Vormittag mischen wir uns unter die Leute und reisen per Zug nach Thrissur (Gepäck wird im
Bus transportiert). Von dort geht es mit dem Bus in das Ayurveda-Institut Aarya Vaida Ratnam in
Ollur. Während einer Präsentation, einer Besichtigung der Behandlungsräume, der
Arzneimittelfabrik und des Kräutergartens weihen uns die Ayurveda-Ärzte in die Geheimnisse
Ihrer Kunst ein. Am frühen Abend erreichen wir Cheruthuruthi und beziehen unsere Zimmer im
Resort am Ufer des Bharata-Flusses. Übernachtung in Cheruthuruthi.

6. Reisetag: Cheruthuruthi – Thrissur
Tanz und Theater & Ansichten einer Schriftstellerin 

Heute besuchen wir eines der bedeutendsten Kulturinstitute Keralas, das "Kerala Kalamangalam"
in der Nähe von Cheruthuruthi. Wir erhalten eine Einführung in regionale Kulturtraditionen, lernen
spezifische Formen von Tanz, Theater und Musik kennen und erleben eine
Tanztheateraufführung. Nach dem Mittagessen geht es zurück nach Thrissur. Auf dem Weg
treffen wir die namhafte Schriftstellerin Sarah Joseph, die uns die Lebenswirklichkeit indischer
Frauen nahebringt. Abends kommen wir in unserem Hotel im Zentrum von Thrissur an.
Übernachtung in Thrissur.
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7. Reisetag: Thrissur
Gedankenaustausch mit einer Frauengruppe 

Der Vormittag startet mit dem Besuch bei einer Frauengruppe, hier kommen wir in regen
Gedankenaustausch über Diskriminierung und Gewalt gegen Frauen. Nachmittags gestalten Sie
das Programm. Sie haben Zeit für einen individuellen Stadtbummel, für Besichtigungen von
Tempeln und Museen. Alternativ können Sie gemeinsam mit dem Reiseleiter Sven Hansen einen
geführten Bummel durch die Einkaufsstraßen von Thrissur unternehmen. Abends kommt die
Gruppe zusammen und genießt ein leckeres Abendessen. Übernachtung in Thrissur.

8. Reisetag: Thrissur – Kappad Beach
Krishna-Tempel und Besuch bei einem Elefanten-Führer 

Gemütlich fahren wir durch das Land. In Guruvayur erkunden wir zunächst den berühmten
Krishna-Tempel. Krishna ist eine der bekanntesten hinduistischen Gottheiten und wird in Indien
weitverbreitet verehrt. Im dazugehörigen Elefanten Camp kommen wir den grauen Riesen ganz
nah und sprechen mit einem Mahut, einem Elefantenführer. Abends erreichen wir dann unser
Tagesziel: unser Resort am Kappad Beach. Übernachtung am Kappad Beach.

9. Reisetag: Kappad Beach
Füße hoch legen: Erholung am Strand 

Heute heißt es entspannen, ausruhen und Strandleben genießen. Vielleicht haben Sie Lust, einem
Yoga-Kurs teilzunehmen oder sich bei einer ayurvedischen Massage verwöhnen zu lassen
(optional)? Für mehr Bewegung sorgt unser Reiseleiter: Er bietet einen Spaziergang am Strand zu
einem Denkmal an. An diesem unscheinbaren Ort ging vor über 500 Jahren der Portugiese Vasco
da Gama an Land und läutete das Zeitalter des Kolonialismus ein. Abendessen im Resort.
Übernachtung am Kappad Beach.

10. Reisetag: Kappad Beach
Besichtigungen in Calicut & Treffen mit der tourismuskritischen Kabani-NGO 

Vom sandigen Strand geht es heute zum belebten Hafen. In der Stadt Calicut (Khozikode)
besichtigen wir zusammen mit einem lokalen Führer die Altstadt. Unser Stadtführer bringt uns bei
dem Rundgang insbesondere die muslimische Geschichte dieser Umgebung näher. Unser
Mittagessen (optional) nehmen wir passen in einem bekannten muslimischen Restaurant ein. Am
Nachmittag erwarten uns spannende Gespräche mit der tourismuskritischen NGO Kabani. Wir
diskutieren über den nachhaltigen Tourismus in Verbindung mit dem Schutz des nahen Western
Ghats-Gebirges. Mit dem lokalen Bummelzug fahren wir zurück zum Kappad Beach – ein tolles
Erlebnis. Gemeinsam in der Gruppe essen wir abends im Strandresort. Übernachtung am Kappad
Beach.
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11. Reisetag: Kappad Beach – Thrikaipetta 
Zu Gast im "Kabani"-Homestay in der Bergwelt Wayanads 

Nach dem Frühstück erfolgt die Busfahrt in die Berge von Wayanad, die teilweise von dichtem
Regenwald bewachsen sind. Dort betreuen uns die Mitarbeiter der NGO Kabani und bringen uns in
Privathäusern (Homestay) im Dorf Thrikaipetta unter. Kabani fördert einen nachhaltigen
Tourismus, den wir hier praktisch erleben. Beim Abendessen lernen wir unsere Gastgeberfamilien
kennen. Übernachtung im Homestay bei Familien auf dem Land.

12. Reisetag: Thrikaipetta 
Einblicke in den Alltag & Treffen mit NGO Uravu 

Vormittags erkunden wir unter Führung eines Kabani-Mitarbeiters die Umgebung. Gespräche über
Pfeffer, Betel, Kardamom und die Situation der örtlichen Bauern begleiten unseren Weg.
Anschließend essen wir bei netten Unterhaltungen in einem Bauernhaus zu Mittag, bevor wir am
Nachmittag die örtliche NGO Uravu besuchen. Die NGO schafft mit Bambusverarbeitung neue
Einkommensmöglichkeiten. Wir sprechen mit den leitenden Mitarbeitern und unterhalten uns über
lokale Entwicklungsstrategien – vielleicht haben Sie ja auch ein Idee? Je nach Bereitschaft
schwingen wir abends selbst den Kochlöffel und lernen, wie man traditionell indische Gerichte
zubereitet und essen dann gemeinsam bei den Gastfamilien. Übernachtung wie bei den jeweiligen
Gastfamilien.

13. Reisetag: Thrikaipetta 
Dschungelspaziergang mit einem Wildhüter 

Heute heißt es früh aufstehen, mit dem Bus fahren wir zum Muthanga Wildlife Reservek. Dort
führt uns ein Wildhüter in die Tiefen des Dschungels führt. Anschließend fahren wir zurück zu
unseren Gastfamilien in Wayanad. Übernachtung in Wayanad.

14. Reisetag: Thrikaipetta – Calicut 
Auf Vogelpirsch 

Aufgewacht – es geht zum Vögel beobeachten.! Frühmorgens machen wir uns auf den Weg und
spähen in die Gipfel. Anschließend fahren wir mit dem Bus über eine kurvenreiche Bergstraße
zurück zur Küste nach Calicut (Khozikode). Unterwegs machen wir Bekanntschaft mit neugierigen
Affen, die in einem Waldstück um Futter betteln. Nach Ankunft in unserem Stadthotel, steht uns
der Rest des Tages zur freien Verfügung. Übernachtung in Calicut.
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15. Reisetag: Calicut
Reiseausklang & freie Zeit 

Was als Gemeinschaftsinitiative zur Wiederbelebung des ökologischen Landbaus in dem kleinen
Dorf Vengeri bei Kozhikode begann, hat sich heute zu einem nachhaltigen Lebensstil ausgeweitet,
der zeigt, wie idyllisch und nachhaltig  das Leben auf dem Land tatsächlich sein kann. Wir
bekommen heute Vormittag interessante Einblicke in den Dorfalltag. Anschließend bleibt Zeit für
letzte Erkundungen, einen Shoppingbummel oder vertreten Sie sich noch einmal die Beine vor
Ihrem Rückflug am nächsten Tag. Beim letzten gemeinsamen Abendessen haben wir Gelegenheit
uns über unsere Eindrücke und Erfahrungen der Reise aus zu tauschen. Spätabends erfolgt der
Transfer zum Flughafen und es heißt Abschied nehmen vom Süden Indiens.

16. Reisetag: Calicut – Frankfurt
Was für eine Reise! 

Voraussichtlich in der Nacht geht der Flug über Abu Dhabi zurück nach Frankfurt, wo wir
gegen Mittag ankommen.

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

18.01.2020 02.02.2020 ✗ 2.840 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Linienflüge mit Etihad Airways in Economy Class ab/an Frankfurt über Abu Dhabi nach Cochin,

Rückflug ab Calicut
> 12 Übernachtungen in Hotels der guten Mittelklasse im Doppelzimmer, 3 Übernachtungen im

einfachen Gästehaus ("Homestay") bei Familien in Wayanad
> Halbpension an allen Reisetagen, an 3 Tagen Vollpension (Reisetage 3, 5 und 12)
> Rundreise im klimatisierten Fahrzeug inkl. aller Aktivitäten inkl. Eintrittsgeldern laut

Reiseverlauf
> Transfers laut Reiseverlauf
> Reiseleitung durch taz.de Chef vom Dienst Lalon Sander, zusätzlich teilweise lokale

englischsprechende Reiseleiter (der Reiseleiter wird bei Verständigungsproblemen übersetzen)

ZUSATZLEISTUNGEN
> Einzelzimmer-Zuschlag (490 €)
> Rail & Fly-Zugticket (2. Klasse) (75 €)
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Visagebühren (z.Zt. USD 85,- pro Person bei Online-Beantragung; Änderungen vorbehalten!)
> Reiseversicherungen

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 10 
Maximalanzahl von Personen: 16 

ATMOSFAIR
NEUE ENERGIE FÜR NEPAL: Helfen Sie das Klima zu schützen!  Beim Hin-
und Rückflug für eine Person nach Indien entstehen klimarelevante Emissionen
in Höhe von 3794 kg. Durch einen freiwilligen Beitrag von 89 € unterstützen
Sie unser engagiertes Klimaschutzprojekt NEUE ENERGIE FÜR NEPAL  und
tragen so zur Entlastung unseres Klimas aktiv bei.

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
21 vor Reisebeginn möglich.

WEITERE INFOS
Programmhinweise 

> Änderungen des Tourverlaufs aufgrund aktueller politischer, klimatischer oder
organisatorischer Gegebenheiten bleiben vorbehalten.

Einreise & Gesundheit  

> Einreise: Für die Einreise benötigen Reisende mit deutscher Staatsangehörigkeit den
Reisepass und ein Visum. Der Reisepass muss noch 6 Monate über das Rückreisedatum hinaus
gültig sein. Informationen zur Visabeantragung und zum Procedere senden wir Ihnen mit der
Buchungsbestätigung zu.

> Sollten Sie eine andere Staatsbürgerschaft als die deutsche besitzen, so teilen Sie uns bitte
bei Ihrer Anfrage und vor Buchung Ihre Nationalität mit, so dass wir Sie über die
entsprechenden Einreisebestimmungen informieren können. Vielen Dank!
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> Impfungen: Es sind keine Impfungen vorgeschrieben (Gelbfieberimpfung nur erforderlich,
sofern man aus einem Infektionsgebiet einreist). Empfohlen werden die Standardimpfungen
(Polio, Tetanus, Diphterie), Masern, Hepatitis A/(B) und ggfs. eine Malaria-Prophylaxe. Wir
empfehlen einige Wochen vor Abreise aktuelle Informationen bei den Tropeninstituten
einzuholen.

Reiseleiter/innen 

> Lalon Sander 
Lalon Sander ist online-Redakteur der taz seit 2012, lebte mehrere Jahre in Indien, aktuell ist er
Chef vom Dienst bei taz.de. Indien ist aus meinem Leben kaum wegzudenken: Schon mit drei
Jahren lernte ich es das erste Mal kennen, als meine Eltern sich entschieden, in Westbengalen
zu studieren. Später, zum Ende meiner Schulzeit, zog ich in ein Internat am anderen Ende des
Landes, nach Maharashtra. Seitdem führen mich viele Reisen aus den unterschiedlichsten
Anlässen an alle Enden Indiens: Ich habe auf verlassenen Festungen in den Western Ghats
übernachtet, in Kerala Elefanten beim Baden beobachtet, das Heimatdorf des jetzigen
Premierministers in Gujarat besucht und in Mahabalipuram im Schatten des Felsens „Krishnas
Butterball“ gesessen. Je länger ich Indien bereise, desto größer und vielfältiger erscheint mir
das Land, und ich freue mich, es auch anderen vorzustellen.

Generelle Hinweise 

> Veranstalter: a&e erlebnis:reisen GmbH
> Stand: 25.07.19 (BS/PL)

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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